
 
Der Pressesprecher des Landgerichts 

         
Landgericht Mönchengladbach Postfach 10 16 20  41016 Mönchengladbach                            Postfach 10 16 20 

 41016 Mönchengladbach 
An die  Telefon (02161) 276 - 0 
Bezieher der Presseübersicht Durchwahl:  (02161) 276 - 222   
des Landgerichts Telefax (02161) 276 - 310 
 Joachim Banke 

Mönchengladbach Vorsitzender Richter am Landgericht 

 Datum 10.10.2003 

 
Betr.: 

Ernennung der Direktoren der zum Landgerichtsbezirk Mönchengladbach gehörenden 

Amtsgerichte Viersen und Grevenbroich Horst-Günther Wexel und Michael Schönauer 

am 08.10.2003 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Präsidentin des Oberlandesgerichts Düsseldorf Anne José Paulsen hat gemeinsam 

mit der Präsidentin des Landgerichts Mönchengladbach Ina Obst-Oellers am 

08.10.2003 den neu ernannten Direktoren der Amtsgerichte Viersen und Grevenbroich 

Horst-Günther Wexel und Michael Schönauer anlässlich einer Feierstunde im Alten 

Schloss in Grevenbroich die vom Justizminister des Landes Nordrhein-Westfalen unter-

schriebenen Ernennungsurkunden ausgehändigt. Damit sind die beiden neuen Behör-

denleiter, die bereits seit mehreren Monaten die zum Landgerichtsbezirk Mönchenglad-

bach gehörenden Amtsgerichte in Viersen und Grevenbroich kommissarisch leiten, nun 

auch offiziell in ihre neuen Ämter eingeführt.  

 

Der neue Direktor des Amtsgerichts Viersen Horst-Günther Wexel wurde 1954 in Saar-

louis geboren. Seine richterli che Laufbahn begann er nach dem juristischen Studium 

und einer Tätigkeit als wissenschaftlicher Assistent an der Universität in Köln 1986 bei 

dem Landgericht Mönchengladbach. In den Folgejahren war er bei dem Amtsgericht 

und dem Landgericht Mönchengladbach in Zivilsachen eingesetzt. Von 1992 bis 1994 

war er in der Verwaltung des Landgerichts Mönchengladbach tätig Dort bearbeitete er 

die Angelegenheiten der Rechtsanwälte, Rechtsbeistände , Notare, Handelsrichter und 

Schöffen. Gleichzeitig nahm er die Funktion des Ausbildungsleiters für die Referendare 
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wahr. 1994 und 1995 war Herr Wexel bei dem Oberlandesgericht Düsseldorf tätig. Da-

nach bearbeitete er bei dem Amtsgericht Mönchengladbach-Rheydt Strafsachen. Seit 

1996 war Herr Wexel bei dem Amtsgericht Erkelenz tä tig. 1997 wurde er dort zum stän-

digen Vertreters des Direktors des Amtsgerichts bestellt. Mit Wirkung zum 20.01.2003 

wurde Herr Wexel in gleicher Position an das Amtsgericht Viersen abgeordnet. Neben 

seiner Tätigkeit als Behördenleiter befasst er sich dort als Richter mit Fami lien- und all-

gemeinen Zivilsachen. Herr Wexel ist verheiratet; er hat zwei Kinder und lebt mit seiner 

Familie in Düsseldorf. In seiner Freizeit ist er ein begeisterter Marathonläufer.  

 

Michael Schönauer, der neue Direktor des Amtsgerichts Grevenbroich, ist 53 Jahre alt. 

Er stammt aus Düsseldorf, wo er auch heute noch mit seiner Familie lebt. Seine richter-

liche Laufbahn begann Herr Schönauer nach juristischen Studien in Köln, Genf und Bo-

chum 1978 am Landgericht in Düsseldorf. Für kurze Zeit wechselte er zur Staatsan-

waltschaft. 1981 wurde Herr Schönauer zum Richter am Amtsgericht, 1994 zum weite-

ren aufsichtsführenden Richter am Amtsgericht ernannt. Seine beruflicher Werdegang 

führte ihn über das Amtsgericht Langenfeld zum Amtsgericht Düsseldorf, in dessen 

Verwaltung er seit 1984 unter anderem als Personaldezernent und zuletzt als Presse-

sprecher tätig war. Mehrere Jahre leitete er bei dem Oberlandesgericht Düsseldorf die 

Besprechungsgruppe für Richter auf Probe. Seit dem 23.06.2003 ist Herr Schönauer 

bei dem Amtsgericht Grevenbroich tätig. Neben seiner Verwaltungstätigkeit als Leiter 

des Amtsgerichts befasst sich Herr Schönauer, der in Düsseldorf lange Jahre in Ju-

gend- und allgemeinen Strafsachen tätig war und einem Schöffengericht vorstand, in 

Grevenbroich als Strafrichter mit Strafverfahren gegen Erwachsene. Direktor des Amts-

gerichts Schönauer ist verheiratet; er hat fünf Kinder. Herr Schönauer widmet sich in 

der Freizeit seiner Familie, spielt Tennis und geht ins Kino. Seine besonderen Inte res-

sen gelten dem Theater, der Literatur und den bildenden Künsten. 
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